
BIBELTEXTE: 

GEN 12, 1-3 

Der HERR sprach zu Abram:  

Geh fort aus deinem Land,  

aus deiner Verwandtschaft  

und aus deinem Vaterhaus  

in das Land, das ich dir zeigen werde! 

Ich werde dich zu einem großen Volk machen,  

dich segnen und deinen Namen groß machen.  

Ein Segen sollst du sein. 

Ich werde segnen, die dich segnen;  

wer dich verwünscht,  

den werde ich verfluchen.  

Durch dich sollen alle Sippen der Erde  

Segen erlangen 

NUMERI 6, 22-27 

Der HERR sprach zu Mose: 

Sag zu Aaron und seinen Söhnen:  

So sollt ihr die Israeliten segnen;  

sprecht zu ihnen: 

Der HERR segne dich und behüte dich. 

Der HERR lasse sein Angesicht über dich leuchten  

und sei dir gnädig. 

Der HERR wende sein Angesicht dir zu  

und schenke dir Frieden. 

So sollen sie meinen Namen auf die Israeliten legen  

und ich werde sie segnen. 

KOHELET 4, 9 - 12 

Zwei sind besser als einer allein,  

falls sie nur reichen Ertrag aus ihrem Besitz ziehen.  

Denn wenn sie hinfallen, richtet einer den anderen auf.  

Doch wehe dem, der allein ist, wenn er hinfällt,  

ohne dass einer bei ihm ist, der ihn aufrichtet.  

Außerdem: Wenn zwei zusammen schlafen,  

wärmt einer den andern;  

einer allein - wie soll er warm werden? 

Und wenn jemand einen Einzelnen auch überwältigt,  



zwei sind ihm gewachsen  

und eine dreifache Schnur reißt nicht so schnell. 

 

1. KORINTHERBRIEF 12,31-13,8A 

Schwestern und Brüder! 

Strebt aber nach den höheren Gnadengaben!  

Dazu zeige ich euch einen überragenden Weg: 

Wenn ich in den Sprachen der Menschen und Engel redete,  

hätte aber die Liebe nicht,  

wäre ich dröhnendes Erz oder eine lärmende Pauke.  

Und wenn ich prophetisch reden könnte  

und alle Geheimnisse wüsste und alle Erkenntnis hätte;  

wenn ich alle Glaubenskraft besäße  

und Berge damit versetzen könnte,  

hätte aber die Liebe nicht,  

wäre ich nichts.  

Und wenn ich meine ganze Habe verschenkte  

und wenn ich meinen Leib opferte, um mich zu rühmen,  

hätte aber die Liebe nicht,  

nützte es mir nichts.  

Die Liebe ist langmütig,  

die Liebe ist gütig.  

Sie ereifert sich nicht,  

sie prahlt nicht,  

sie bläht sich nicht auf.  

Sie handelt nicht ungehörig,  

sucht nicht ihren Vorteil,  

lässt sich nicht zum Zorn reizen,  

trägt das Böse nicht nach.  

Sie freut sich nicht über das Unrecht,  

sondern freut sich an der Wahrheit.  

Sie erträgt alles,  

glaubt alles,  

hofft alles,  

hält allem stand.  

Die Liebe hört niemals auf.  

Prophetisches Reden hat ein Ende,  

Zungenrede verstummt,  

Erkenntnis vergeht.  



Denn Stückwerk ist unser Erkennen,  

Stückwerk unser prophetisches Reden;  

wenn aber das Vollendete kommt,  

vergeht alles Stückwerk.  

Als ich ein Kind war,  

redete ich wie ein Kind,  

dachte wie ein Kind  

und urteilte wie ein Kind.  

Als ich ein Mann wurde,  

legte ich ab, was Kind an mir war.  

Jetzt schauen wir in einen Spiegel  

und sehen nur rätselhafte Umrisse,  

dann aber schauen wir von Angesicht zu Angesicht. 

Jetzt ist mein Erkennen Stückwerk,  

dann aber werde ich durch und durch erkennen, 

so wie ich auch durch und durch erkannt worden bin.  

Für jetzt bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei;  

doch am größten unter ihnen ist die Liebe. 

 

EPHESERBRIEF 4,1-6 

Schwestern und Brüder! 

Ich, der Gefangene im Herrn,  

ermahne euch, ein Leben zu führen,  

das des Rufes würdig ist,  

der an euch erging.  

Seid demütig,  

friedfertig und geduldig,  

ertragt einander in Liebe  

und bemüht euch, die Einheit des Geistes zu wahren  

durch das Band des Friedens!  

Ein Leib und ein Geist, 

wie ihr auch berufen seid  

zu einer Hoffnung in eurer Berufung:  

ein Herr,  

ein Glaube,  

eine Taufe,  

ein Gott und Vater aller,  

der über allem und durch alles und in allem ist. 



1. JOHANNESBRIEF 3,18-24 

Schwestern und Brüder! 

Meine Kinder,  

wir wollen nicht mit Wort und Zunge lieben,  

sondern in Tat und Wahrheit.  

Und daran werden wir erkennen,  

dass wir aus der Wahrheit sind.  

Und wir werden vor ihm unser Herz überzeugen,  

dass, wenn unser Herz uns verurteilt,  

Gott größer ist als unser Herz  

und alles weiß.  

Geliebte, wenn das Herz uns aber nicht verurteilt,  

haben wir gegenüber Gott Zuversicht;  

und alles, was wir erbitten, empfangen wir von ihm,  

weil wir seine Gebote halten  

und tun, was ihm gefällt.  

Und das ist sein Gebot:  

Wir sollen an den Namen seines Sohnes Jesus Christus glauben  

und einander lieben gemäß dem Gebot, das er uns gegeben hat.  

Wer seine Gebote hält,  

bleibt in Gott und Gott in ihm.  

Und daran erkennen wir,  

dass er in uns bleibt:  

an dem Geist, den er uns gegeben hat. 

1. JOHANNESBRIEF 4,7-12 

Geliebte,  

wir wollen einander lieben;  

denn die Liebe ist aus Gott  

und jeder, der liebt, stammt von Gott  

und erkennt Gott.  

Wer nicht liebt,  

hat Gott nicht erkannt;  

denn Gott ist Liebe.  

Darin offenbarte sich die Liebe Gottes unter uns,  

dass Gott seinen einzigen Sohn in die Welt gesandt hat,  

damit wir durch ihn leben.  

Darin besteht die Liebe:  

Nicht dass wir Gott geliebt haben,  



sondern dass er uns geliebt  

und seinen Sohn als Sühne für unsere Sünden gesandt hat. 

 

Geliebte,  

wenn Gott uns so geliebt hat,  

müssen auch wir einander lieben.  

Niemand hat Gott je geschaut;  

wenn wir einander lieben,  

bleibt Gott in uns  

und seine Liebe ist in uns vollendet.  

 

MATTHÄUS 22,34-40 

In jener Zeit, 

als die Pharisäer hörten, 

dass Jesus die Sadduzäer zum Schweigen gebracht hatte, 

kamen sie am selben Ort zusammen. 

Einer von ihnen, ein Gesetzeslehrer,  

wollte ihn versuchen  

und fragte ihn: Meister,  

welches Gebot im Gesetz ist das wichtigste?  

Er antwortete ihm:  

Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben  

mit ganzem Herzen, mit ganzer Seele  

und mit deinem ganzen Denken.  

Das ist das wichtigste und erste Gebot.  

Ebenso wichtig ist das zweite:  

Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst.  

An diesen beiden Geboten  

hängt das ganze Gesetz und die Propheten. 

 

JOHANNES 15,9-12 

Wie mich der Vater geliebt hat,  

so habe auch ich euch geliebt.  

Bleibt in meiner Liebe!  

Wenn ihr meine Gebote haltet,  

werdet ihr in meiner Liebe bleiben,  



so wie ich die Gebote meines Vaters gehalten habe  

und in seiner Liebe bleibe.  

Dies habe ich euch gesagt,  

damit meine Freude in euch ist  

und damit eure Freude vollkommen wird. 

Das ist mein Gebot, dass ihr einander liebt,  

so wie ich euch geliebt habe.  
 


